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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

SV Kirchweyhe III : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15 für 
den SV Kirchweyhe III

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15 traf die Mannschaft des SV Kirchweyhe III am
vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Hans-Hermann Wenninga. Garant für diesen
Heimspielsieg war Miguel Olejnik, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert
war, dass der SV Kirchweyhe III dieses Match mit 2 und die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III mit 3
Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kreutzfeldt / Olejnik und
Neumann / Sadowski, die Kreutzfeldt / Olejnik letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Lammers / Schöckel gelang es Segelken / Schütte zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Lange mit Hünnekens / Immer ringen mussten Wenninga /
Lipp, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:6, 11:2, 11:13, 12:14, 11:8 niedergerungen hatten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Henning Kreutzfeldt letztlich parat, um Marcus
Neumann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 2:11, 10:12. Eher wenig
Gegenwehr bekam Miguel Olejnik bei seinem Sieg in drei Sätzen von Reiner Segelken.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Heiko Lammers letztlich parat, um Niklas Schütte zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen Sieg verpasste Hans-
Hermann Wenninga bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Olaf Hünnekens. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 4:11, 11:3, 11:6, 11:
8-Erfolg gegen Andreas Immer kam Michael Schöckel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Stefan Sadowski zunächst nicht gut aus, so gewann Mathias Lipp im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV Kirchweyhe III und
der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III in die Box. Nicht ganz mithalten konnte Henning Kreutzfeldt, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Reiner Segelken, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Seit
Beginn der Saison war dies der 19. Sieg von Segelken, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 10 verbleibt. Miguel Olejnik hatte gegen Marcus Neumann bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten. Durch diesen Erfolg hat Olejnik nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:5 steht. Das Einzel zwischen Heiko Lammers und Olaf
Hünnekens, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete dagegen
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hünnekens mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Hans-
Hermann Wenninga wehrte eine 1:0 Satzführung von Niklas Schütte ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von Wenninga seit Beginn der Serie,
während er bislang 5 Einzel verlor. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Kirchweyhe III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:18 bei 7 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Kirchweyhe III

Doppel: Kreutzfeldt / Olejnik 1:0, Lammers / Schöckel 1:0, Wenninga / Lipp 1:0 
Einzel: H. Kreutzfeldt 0:2, M. Olejnik 2:0, H. Lammers 1:1, H. Wenninga 1:1, M. Schöckel 1:0, M.
Lipp 1:0 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) III
Doppel: Segelken / Schütte 0:1, Neumann / Sadowski 0:1, Hünnekens / Immer 0:1 
Einzel: R. Segelken 1:1, M. Neumann 1:1, O. Hünnekens 2:0, N. Schütte 0:2, S. Sadowski 0:1, A.
Immer 0:1


